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Zum titelbild

Bei vielen älteren Häusern benötigt man nicht erst 
eine aufwendige Thermografie-Aufnahme, um die 
schlimmsten energetischen Schwachstellen zu erken-
nen, denn oft zeigt schon ein Blick auf ein verschneites 
Haus, wo wertvolle Wärmeenergie durch ein schlecht 
gedämmtes Dach entweichen kann: Wärmebrücken 
sind dort sichtbar, wo der Schnee sichtbar ungleich-
mäßig abtaut. Wärme steigt nach oben und entweicht 
durch das Dach, wenn sich ihr keine effektive Däm-
mung entgegenstellt. Die aber lässt in vielen Altbauten 
erheblich zu wünschen übrig.
Wo weder die oberste Geschossdecke noch das Dach 
selbst über eine den heutigen Anforderungen entspre-
chende Dämmschicht verfügen, sind die Wärmeverlus-
te am größten. Doch auch alte und zu dünne Zwischensparrendämmungen – beispiels-
weise aus Mineralwolle – werden den heutigen Standards nicht annähernd gerecht.
Die besten Ergebnisse erzielt eine Aufsparrendämmung, bei der eine geschlossene Hart-
schaumplattenschicht oberhalb der Dachsparren und unterhalb der Ziegel eingebaut 
wird. Dazu muss das Dach allerdings neu gedeckt oder die Ziegel müssen umgelegt wer-
den. Ähnlich effektiv ist eine Dämmung unter den Sparren, also im Dachboden.
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Feinstaub

Am 3. Dezember 2009 hat 
der Deutsche Bundestag 
der neuen Bundesimmis-
sionsschutzverordnung 
(1. BImSchV) zugestimmt – 
da der Bundesrat bereits ein-
gewilligt hat, kann sie nach 
Unterzeichnung durch den 
Bundespräsidenten und der 
Veröffentlichung im Bundes-
gesetzblatt Ende Januar in 

Kraft treten. Welche Auswirkungen sie auf den Gebrauch von Kaminöfen, 
Pelletöfen oder andere Einzelraumfeuerungsanlagen hat, schildert unser 
Beitrag.		  Foto: HKI

Schönheitsreparaturen

Gleich mehrere Beiträge in diesem Heft 
befassen sich mit den Folgen unwirksamer 

Klauseln zur Ausführung von Schönheits-
reparaturen. Neben Nachbarstreitigkeiten 

und Differenzen bei der Betriebskostenab-
rechnung gehört dieses Thema inzwischen 

zu denjenigen, die die mit Mietrecht befass-
ten Kammern der Gerichte am häufigsten 

beschäftigen. Einen Überblick über aktuelle 
Urteile erhalten Sie auf den folgenden Seiten.
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